
Landeshauptstadt Schwerin           27.09.2021 

Fachdienst Jugend               M. Klinkenberg 

 

 

Protokoll AG HzE 

 

Datum: 17.09.2021, 10.00 Uhr – 14.00 Uhr 

Ort:  Demmlersaal im Rathaus 

 

 

Anwesende: 

 

 siehe beigefügte Teilnehmerliste 

 

 

TOP 1 – Begrüßung 

 

Die beiden Sprecher*innen der AG begrüßen die Teilnehmer der AG § 78 SGB VIII - HzE. 

Aufgrund von Anschlussterminen des Dezernenten Herrn Ruhl, bitten die Sprecher*innen um 

Zustimmung, dass der TOP 4 zu Beginn behandelt werden kann. 

Dem wird von allen Anwesenden zugestimmt. 

 

TOP 4 – Handlungskonzept Hilfen zur Erziehung in der Landeshauptstadt Schwerin 

 

Herr Ruhl führt aus Sicht der Verwaltung sehr umfassend in das Thema „Handlungskonzept 

HzE“ ein und geht dabei darauf ein, welcher Prozess hinter der Erstellung dieses Konzeptes 

liegt, welche Gründe die Verwaltung dazu bewegt haben, dieses Konzept aufzustellen und 

welche Ziel die Verwaltung mit diesem Konzept verfolgt. 

 

Die Fragen der anwesenden Vertreter der freien Träger der Jugendhilfe aus der 

Landeshauptstadt Schwerin, werden durch die Verwaltung beantwortet. 

Im Anschluss bekräftigen die Träger nochmals ihre Bereitschaft, zu Einzelthemen mit der 

Verwaltung im Gespräch zu bleiben und mit der vorhandenen Expertise diesen Prozess zu 

begleiten. 

 

TOP 2 – Feststellung der Tagesordnung 

 

Es gibt eine Anmerkung zur vorgeschlagenen Tagesordnung. Es gilt neben dem Protokoll 

vom 30.04.2021 auch über das Protokoll vom 11.06.2021 abzustimmen.  

Mit dieser einen Ergänzung, wird in der Folge nach der Tagesordnung verfahren. 

 

TOP 3 – Protokollkontrolle 

 

Es gibt keine Anmerkungen zu den Protokollen der Sitzung vom 30.04.2021 und 11.06.2021. 

Somit gelten die beiden Protokolle als bestätigt. 

 

 

TOP 4 – Mitteilungen der Verwaltung 

 

Herr Klinkenberg geht auf die aktuelle personelle Situation im Fachdienst Jugend ein und 

informiert über die in den vergangenen Wochen neu im FD Jugend besetzten Stellen sowie 



die in den kommenden Wochen auch an entscheidenden Stellen neu in den FD Jugend 

kommenden Akteure. 

 

Darüber hinaus berichtet er über den Austausch auf Landesebene im Rahmen verschiedener 

Beratungen zu Themen den Bereich der Hilfen zu Erziehung betreffend. 

 

TOP 5 – Bedingungsrahmen HzE 
 

Frau Brumme führt zum aktuellen Stand der Bearbeitung ein. 

Der Bedingungsrahmen liegt im Entwurf allen Mitgliedern vor. Während der Sitzung der AG 

werden Anmerkungen zum Entwurf angesprochen und im Gremium diskutiert. Die 

Verwaltung erhält den Auftrag, diese Änderungen einzupflegen. 

 

Ferner gilt es die Datenblätter zur Berechnung der Entgelte für die drei Leistungen nochmals 

anzupassen.  

 

Offen sind noch die Punkte Leistungsdokumentation sowie Zeitpunkt der Erklärung zur 

Kostenübernahmeerklärung im Verlauf des Gesamthilfeplanprozesses. Hierüber gibt es eine 

intensive Diskussion. Im Ergebnis wird für den Bereich der Leistungsdokumentation und der 

durch die Verwaltung geforderten Unterschrift durch den Leistungsberechtigten auf dieser 

eine Testphase von mehreren Wochen vereinbart. Eine Auswertung dazu soll in der folgenden 

AG-Sitzung (29.10.2021) stattfinden. 

Zum Thema Zeitpunkt der Erklärung zur Kostenübernahmeerklärung im Verlauf des 

Gesamthilfeplanprozesses, konnte während der Sitzung keine Einigung erzielt werden. Hierzu 

wird am 20.10.21 nochmals in einer kleinen Arbeitsgruppe mit der Verwaltung und den 

beiden Sprecher*innen der AG HZE beraten, um eine praxistaugliche Lösung für alle 

Beteiligten zu erzielen. 

 

 

Gez. 

M. Klinkenberg 


